
 

Die Staatlichen Schulämter des Landes Hessen bilden aus! 

Ab 01. September 2021 bilden die Staatlichen Schulämter des Landes Hessen 

bis zu 9 Inspektoranwärterinnen / Inspektoranwärter    

Bachelor of Arts Public Administration 

  Inspektoranwärterinnen und Anwärter 

in der Beamtenlaufbahn des gehobenen Dienstes in der allgemeinen Verwaltung aus. Während der insgesamt dreijährigen 

Ausbildung wechseln sich fachtheoretische Studienabschnitte an der Hessischen Hochschule für Polizei und Verwaltung mit 

berufspraktischen Teilen in den Ausbildungsstellen ab. Nach erfolgreicher Beendigung der Ausbildung wird der Abschluss 

Bachelor of Arts (Public Administration) zuerkannt. 

Die Staatlichen Schulämter in Hessen beraten und unterstützen die hessischen Schulen. Dazu gehört der direkte Kontakt zu 

Schulleitungen, Lehrkräften, Schülern und Eltern sowie die Bearbeitung von Anliegen und Vorgängen in vielfältigen 

Angelegenheiten. 

Einstellungsvoraussetzungen 

- Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife oder eine andere zu einem Hochschulstudium berechtigende 
Schulbildung  

- Erfüllung der Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis nach § 7 BeamtStG und nach § 18 der 
Hessischen Laufbahnverordnung 

 
 
Ausbildungsdienststellen sind voraussichtlich die Staatlichen Schulämter  

- für den Landkreis und die Stadt Kassel (Kassel) 

- für den Schwalm-Eder-Kreis und den Landkreis Waldeck-Frankenberg (Fritzlar) 

- für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis (Bad Vilbel) 

- für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis (Gießen) 

- für die Stadt Frankfurt am Main 

- für den Main-Kinzig-Kreis (Hanau) 

- für den Rheingau-Taunus-Kreis und die Landeshauptstadt Wiesbaden (Wiesbaden)  

- für den Kreis Groß-Gerau und den Main-Taunus-Kreis (Rüsselsheim) 

- für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis (Heppenheim) 

Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung an, für welchen Schulamtsbereich Sie sich bewerben. Mehrfachnennungen 

(gegebenenfalls mit Ranking) sind möglich und erhöhen die Einstellungschancen. 

Die Entscheidung über die Einstellung in den Vorbereitungsdienst erfolgt nach dem Grundsatz der Bestenauslese. Hierfür erfolgt 

ein zentrales Einstellungsverfahren. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Gemäß dem Frauenförderplan ist die Erhöhung des 

Frauenanteils beabsichtigt. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht.  

Bewerbungsfrist: Freitag, 20. November 2020  

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse) übersenden Sie 

bitte möglichst elektronisch (max. 2 MB) an folgende E-Mail-Adresse: Poststelle.SSA.BadVilbel@kultus.hessen.de. Geben Sie 

bitte im Betreff „Inspektoranwärterverfahren 2021“ an. Schriftliche Bewerbungen sind ebenfalls möglich. Bitte richten Sie diese 

(ohne Klarsichthülle, Bewerbungsmappen, Hefter o. ä.) an 

Staatliches Schulamt für den  

Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis 

Konrad-Adenauer-Allee 1-11 

61118 Bad Vilbel 

Tel: 06101 5191 600 

Fax: 06101 5191 699 

E-Mail: Poststelle.SSA.BadVilbel@kultus.hessen.de 

Für telefonische Rückfragen stehen Ihnen Herr Ohlemutz unter 06101 5191 671 und Frau Marx unter 06101 5191 649 zur 

Verfügung. 


